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Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Anschlussförderung des 
Klimaschutzkonzeptes und des Klimaschutzmanagements ein örtliches „Netzwerk für 
Klimaschutz und Energiewende“ speziell für die Wesermarsch zu entwickeln. 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die SPD-Kreistagsfraktion reicht am 21.05.2019 den beigefügten Antrag zum Klimaschutz 
und zur Neuausrichtung der Energiewirtschaft ein, s. Anlage. Dieser umfasst drei Teilanträge 
zu folgenden Themen: 

1. Entwicklung eines örtlichen Netzwerkes für Klimaschutz und Energiewende für die 
Wesermarsch, 

2. halbjährlicher Bericht der Klimaschutzmanagerin im Fachausschuss zum Stand von 
Projekten und Maßnahmen, 

3. Erarbeitung eines Strategiekonzeptes zur Entwicklung der Wesermarsch als 
Kompetenzstandort im Bereich der zukünftigen Energiewirtschaft unter Federführung 
der Wirtschaftsförderung.  

 

 



Zum Teilantrag 1 wird dargelegt, dass die Entwicklung eines örtlichen Netzwerkes für 
Klimaschutz und Energiewende „Wir verankern den Klimaschutz“ speziell für die 
Wesermarsch möglich ist, wenn entsprechende Personal- und Sachmittel bereitgestellt 
werden können.  
 
Diese Chance bietet sich durch den Förderantrag einer Anschlussmaßnahme 
(Anschlussvorhaben Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement) um zwei weitere 
Jahre.  Die mögliche Förderung beträgt für solche Anschlussmaßnahmen maximal 40% der 
Sach- und Personalkosten, zzgl. 20.000 EUR für Beteiligung und Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Hierzu wird ein Konzept von Klimaschutz-Maßnahmen inclusive deren Controlling verfolgt, 
das aus der Umsetzung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes sowie neuen Maßnahmen 
besteht. Dort wurde in der Maßnahme M5 das Ziel „Aufbau eines örtlichen Netzwerkes für 
Klimaschutz und Energiewende“ aufgenommen.  
 
Der Teilantrag 2 wurde im Kreistag vom 24.06.2019 bereits beschlossen. Der Teilantrag 3 
wird im Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus behandelt. Die Wirtschaftsförderung wird 
über den Sachstand und das weitere Vorgehen berichten.  
 
Anlage/n: 
Antrag SPD 21.05.2019 
 
 
         gez. Schröttke 
---------------------------------------- 
 Unterschrift 
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